
           

 

PROTOKOLL 
der 112. LANDSGEMEINDE vom 13. MAI 2010  

in MURTEN 
_________________________________________ 

 

1. Eröffnung der Versammlung 
 
Um 10.00 Uhr eröffnet der neue Präsident des Vororts, René Pilloud, die 112. Lands-
gemeinde der Freiburger Turnerveteranen. Traditionsgemäss singen die anwesenden 
Mitglieder eine, sogar mehrere Strophen des Liedes "Le Vieux Chalet" und eröffnen so 
die Versammlung.  
 
Zu Beginn, wünscht der Präsident auf deutsch den Willkommensgruss an die 
Anwesenden was sehr applaudiert wird. Er fährt weiter auf französich und ermahnt das 
Zeichen der (4 F, fier, franc, fort et fidèle) (stolz, gerecht, stark und treu) 

 
Ein herzlicher Willkommensgruss geht an folgende speziell eingeladenen Gäste: 
Herr Andreas Aebersold, Gemeinderat der Stadt Murten 
Die Ehrendamen Ruth und Ingrid,  
Jean Willisegger, Zentralpräsident,  
Edmond Fragnière früherer Präsident und Mitglied des Zentralkomitees,  
Jean-Claude von Allmen, Kantonalpräsident,  
die Wadtländerfreunde, repräsentiert von Frau Rita Aschwanden und  
Jean-Claude Mottaz und zum Schluss Herr Willy Piller, Präsident der Sektion Murten. 

 
Entschuldigt sind folgende Mitglieder : 
Der Wadtländergruppe :  
die Herren Charly Weber, André Reymond, Daniel Neyroud und André Cottier. 
Die Damen und Herren Aeby Othmar, Andrey Henri, Bertschy August, Blanchard Beat, 
Blanchard Paul, Brodard Madeleine, Brunetti Marie-Claire, Conus Patrice, Clément Josef, 
Cotting Michel, Ding René, Dousse Henriette, Dousse Gérard, Gisler Mathilde,  
Jenny Bernard, Monney Henri, Morand Jean, Riedo Charles, Schanarrenberger Erwin, 
Schärly Anton, Théraulaz Pierre, Volanthen Linus, Pache René, Berthoud Jean-Marie, 
Brunetti Vito, Philiponna Michel, Heimo Jean-Charles, Collaud Paul, Schneuwly  
Marie-Thérèse, Schwab Peter, Rossier Maria, Schwaller Roman und Waeber Kanis. 

 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 
 
Zwei Stimmenzähler werden nominiert, es handelt sich um Jacky Bochud von  
Châtel-St-Denis und René Ottoz von Vuadens. 
 
Das Wort wird dem Präsidenten des FFG von Murten, Herrn Willi Piller erteilt, der alle 
Anweswenden herzlich willkommen heisst. Er ist sehr stolz dass diese Versammlung in 
seiner Region stattfindet. Auf Deutsch präsentiert er die Turnersektion von Murten, seine 
unterschiedlichen sportlichen Kategorien und gibt allen rendez-vous für das Kantonalfest 
in Bulle. Zum Schluss werden Heinz Kaufmann und seine Mitarbeiter für die Organisation 
dieses schönen Tages bedankt. 
 
 
 
 



3. Ehrung der Verstorbenen 
 
Enge Freunde und Veteranenfreunde, es sind immer zu viele die uns verlassen, im Laufe 
des Jahres 2009.  
Berchier Andé, Bula Willy, Corminboeuf Jean-Pierre, Ducry Robert, Glannaz Jules, 
Hofstetter Anton, Lohri Hans, Pasquier Marcel, Philipona Joseph, Pidoux Gilbert, 
Ruffieux Joseph und Stadelmann Aloïs.  
Ein Gedenken geht auch an Gaston Hamel, Mitglied des Zentralkomitees und 
Vizepräsident. 

 

Zum Gedenken an die Verstorbenen erfolgt eine Schweigeminute. 
 
 

4. Mutationen; Aufnahmen, Austritte, Streichungen 
 
Jean-Marie Michel übernimmt das Wort und gibt der Versammlung folgende Aufnahmen 
in die Union der Freiburger Turnerveteranen bekannt : 
 
Aebischer Daniela Düdingen 
Carrel  Marie-Rose La Tour-de-Trême 
Grossrieder Erwin  Düdingen 
Guillet Monique  Bulle 
Meyer Jean-Pierre La Tour-de-Trême 
Noth Manfred  Bulle 
 
Austritte : 
Barras Juliette  Freiburgia-Fribourg 
Pilloud Albert  Châtel-St-Denis 
Tercier Chantal  Vuadens 
Tercier Daniel  Vuadens 
Zbinden Walter  Düdingen 
 
7 Mitglieder wurden gestrichen gemäss Satuten 
 
Ein herzliches Willkommen geht an die neuen Veteranen 

 
 

5. Protokoll der Landsgemeinde 2009 in Vuadens 
 
Janine Sauden schlägt vor dass das letzte Protokoll, abgefasst von Madeleine Brodard 
und ins Deutsch übersetzt von Louise Wolf genehmigt wird. Das Protokoll wurde an alle 
Gruppenleiter übermittelt und kann von allen auf dem Website des FFG eingesehen 
werden. 
Es gibt keine Bemerkungen dazu. Das Protokoll wird mit Applaus akzeptiert. Ein 
herzliches Dankeschön an Mado. 
 
Das Wort wird an Herrn Andreas Aebersold, Gemeinderat der Stadt Murten übergeben. 
Herr Aebersold freut sich die Freiburger Turnerveteranen in seiner Gemeinde empfangen 
zu dürfen. Er präsentiert seine Stadt von 6‘000 Einwohnern. Murten ist sehr bekannt über 
die Grenzen hinaus für tourismus, seine attraktiven-, kulturellen- und handwerklichen 
Tätigkeiten. Natürlich auch für seine sportlichen Anlässe. Murten zweisprachig, sodass 
das Wort des Gemeinderates auf deutsch und französisch übermittelt wird. 
 
René Pilloud verdankt die angenehmen Worte des Präsidenten ohne zu vergessen dass 
die Gemeinde den Ehrenwein anschliessend an diese Versammlung offeriert.   

 
 



6. Bericht des Präsidenten 
 
Aktivitäten des Jahres 2009, des Vorortes der ehemaligen Freiburger Turnerveteranen. 
 
Im letzten Jahr seines Mandates von 3 Jahren, hat der Vorort die Finanzaufgaben 
erledigt. Die Versammlung der Welschschweizergruppe fand in Moudon statt. Sie hat 
sich mit dem Rapport der 113. Landesversammlung des Jahres 2008 in Neuenburg 
befasst, der Versammlung der Präsidenten organisiert von der Freiburgergruppe und der 
Landesversammlung der Turnerveteranen 2009 in Genf. 
 
Die Landesgmeinde von 2009 hat 100 Veteranen empfangen. Der Anlass war perfekt 
organisiert vom Organisationskomitee von Vuadens unter der Leitung von Daniel Tercier. 
Die Anwesenden haben diesen schönen sonnigen Tag mit einem Fondue und viel Humor 
sehr genossen. 
 
Die Vesammlung der Präsidenten fand am 28. und 29. August in Freiburg statt. Seine 
perfekte Organisation erhielt Glückwünsche aller Teilnehmer. 
 
Die 114. Landesversammlung der Turnerveteranen von Genf am 17. und 18. Oktober 
2009 hat nicht viele Freiburgermitglieder angezogen, 15 Veteranen mit Begleitung. Die 
goldene Anstecknadel anlässlich des 80. Geburtstages wurde an Walter Pfister und 
Jakob Schwander von Keerzers übergeben. Edmond Fragnière wurde ins Zentralkomitee 
gewählt an Stelle von Marcel Heer. 
 
Die Unterlagen wurden anfangs Januar 2010 an die neue Eqiupe von Châtel-St-Denis 
übergeben, welche wir beglückwünschen und verdanken. Erstellt von Edmond Fragnière 
 
Am Freitag 15. Januar 2010 findet anlässlich einer sympathischen Versammlung die 
Übergabe statt. Eine Verdankung geht an die Gruppe der „freiburger-Ehemalige“ für die 
geleistete Arbeit der letzten 3 Jahre und Glückwünsche an Edmond Fragnière für seine 
Ernennung ins Zentralkomitee. 
 
Erster Ausflug des neuen Präsidenten am 9. und 10. April. Die traditionelle Versammlung 
der Welschen- und Tessinersektion findet in Locarno statt. 
 
Am 15. April geht das Komitee nach Aubonne um der jährlichen Versammlung der 
waadtländer Gruppe beizuwohnen. Herzliche Versammlung und schöner Tag. 
 
Die Sektion von Broc und Romont haben von einer Gabe für die Vereinigung profitiert. 
 
Rene Pilloud endet und verdankt seine Kollegen und alle Gruppenleiter für Ihre 
Informationen und ausgeführten Arbeiten. Er wünscht innig, dass mit allen eine effiziente 
Arbeit gemacht werden kann und die vorgesehenen Ziele erreicht werden. 
 
Es lebe die Gymnastik und unsere kantonale Vereinigung der Turnerveteran. 
 
 
7. Finanzen 
 
Die Kassiererin Jacqueline Berthoud präsentiert die Jahresrechnung 2009 die einen 
Gewinn von Fr. 1'631.25 aufweist. Sie bedankt Anne Defferrard welche für den 
Abschluss zuständig war. 
 
Die Rechnungsrevisoren Meier Alfred und Scherzinger Paul der Sektion Murten bitten die 
Versammlung die Jahresrechnung zu genehmigen und der Kassiererin Decharge zu 
erteilen. 
 



Anne Defferrard und Jacquelinge Berthoud werden bedankt. 
 

Dann geht das Wort an den Kantonalpräsidenten des FFG an Jean-Claude von Allmen 
der sehr geehrt ist Präsident dieser Versammlung sein zu dürfen. 
 
 
Er gibt uns einen kurzen Rückblick über den Ablauf 2009 und 2010 der Freibuger-
Federation. Er gibt rendez-vous an alle für das Jugendfest von Ursy und das 
Kantonalfest von Bulle. Mit viel Emotion teilt der der Versammlung mit dass dies seine 
letzte Ansprache als Präsident des FFG ist und freut sich als Veteran teilnehmen zu 
dürfen. Er teilt an die anwesenden Veteranen seine Freude und Reconnaisance für das 
Engagement des Turnens. 
 
 
8. Versammlung der eidgenössischen Turnerveteranen in Sursee, 2. Oktober 2010 
 
René Pilloud gibt der Versammlung den Ablauf des Tases vom 2. Oktober gebannt. Es 
ist möglich das Wochenende zu verlängern. Der Vorort hat bestimmt  am Freitag 
abzureisen und an einem Ausflug auf den Rigi teilzumehen. Rückreise Samstag. Die 
detaillierten Prospekte können an die interessierten Mitglieder abgegeben werden. Das 
Einschreibeformular ist bis am 15. juin zurückzusenden. 
 
 
9. Versammlungsort der nächsten Landsgemeinde 
 
Mehrere Gruppen melden sich als Kandidaten des Vorort der Landsgemeinde und zwar: 
Am 2. Juni 2001   organisiert von der Gruppe Fribourg-Freiburgia 
Am 17. Mai 2012  organisiert von der Gruppe Cugy-Vesin 
Am 9. Mai 2013  organisiert von der Gruppe Bulle 
Die Versammlung hat keine Einsprache und appalaudiert die Kandidaturen.  
 
 
10. Verschiedenes 
 
Die Sektion Fribourg-Ancienne hat für das Jahr 2010 die Anfrage einer Spende für die 
Organisation des Kantonal agrès individuel gemacht was akzepiert wurde. Wir haben 
ebenfalls eine Anfrage für eine Unterstützung erhalten für die Präsentation einer 
Freiburgergruppe an der nächsten Gymnastrada von Lausanne. Das Komitee dent dieser 
Formation Pirorität zu geben die unseren Kanton repräsentiert und wird mit der 
verantwortlichen Person Kontakt aufnehmen. 
 
Herr Jean Willissiger, Präsident des UFGV 
Zuerst möchte ich des Gruppe Freiburg herzlich danken für die Einladung der ZO et 
ETVV zur diesjährigen 112. Landsgemeinde. Unsere Anwesehheit gibt uns Gelengeheit 
die so wertvollen Kontakte aufrecht zu erhalten und einmal mehr die Kamaradschaft zu 
pflegen in unserer grossen Turnerfamilie. In Begleitung des neuen ZO-Mitgliedes der 
Romandie-. Edmond Fragnière darf ich Euch heute die offiziellen und 
kamaradschaftlichen Grüsse sowie die Botschaft des ZO der ETVV überbringen. 
In den vergangenen 5 Jahren ist insgesamt ein Rückgang von 227 Mitgl. Bzw. 4% zu 
verzeichen. Die ZO regt die Grp an der Rekrutierung von neuen Mitgl. Besonderer 
Beachtung zu schenken. Dazu stehen Euch Werbe-Prospekte in d/f zur Verfüngung 
welche man von Mund zu Ohr bezeichnet, ausgerichtet auf persönliche und gezielte 
Kontakte die wirksamste und auch die billigste ist. Was die Bestände der Gruppen 
betrifft, ist es erfreulich festzustellen, dass unter 34 unseres Landes im „top fünf“ 3 aus 
der Westschweiz figurieren, nämlich: 1. VD, 2 VS, 5. FR. Im Januar diseses Jahres nahm 
die ZO an des Schluss-Sitzung der ETVV-Tagung 2009 in Genf teil. Eine sehr positive 
Bilanz konnte gezogen werden auch finanziell. Das OK hat der Zentralkasse der ETVV 



eine Spende von 4‘000.—zu Gunsten des Kontos „Sponsoring Jugendförderung“ 
überwiesen, d.h. rund die Hälfte des Reingewinnes. Eine grosszügige und sehr 
geschätzte Geste. Die eidgenössische Tagung im kommenden Herbst wird 
ausnahmsweise eintägig am Samstag 2. Oktober am Hauptort der Luzerner Landschaft 
in Sursse stattfinden. Die provisorischen Anmeldungen liegen bei ca. 1000 Teilnehmern. 
Die Besichtigung der Örtlichkeiten liess uns feststellen, dass die Stadthalle als 
Mehrzweckhalle die Bedingungen für die Durchführung unserer Veranstaltung erfüllt. Wir 
hoffen sehr, dass eine stattliche Anzahl Westschweizer Turnveteranen der Einladung des 
OK Sursee Folge leisten. Ende August 2009 fand ebenfalls in der Romandie, genau 
gesagt in Freiburg, die Gruppenobmänner-Tagung statt. Dabei wurden die laufenden 
Geschäfte der ETVV behandelt. Speziell zu erwähnen ist die Präsentation durch Eure 
Grp der Kandidatur von E. Fragnière als neuem ZO-Mitglied anstelle des zurücktretenden 
Marcel Heer. Diese Kandidatur wurde dann auch an der LG in Genf einstimmig 
gutgeheissen. Ich nehme die Gelegenheit war, Edmond zu seiner Wahl zu gratulieren 
und wünsche ihm in seinem Amt als Sekretär französisch der ZO volle Befriedigung. 
Aufmerksam verfolgten die Teilnehmer ebenfalls die Vorstellung des Projektes der neuen 
ETVV-Homepage auf dem Internet. Die Realisierung ist zurzeit in der Endphase. Sie wird 
zweisprachig und für alle zugänglich sein. Ende August dieses Jahres findet die Tagung 
der Gruppenobmänner in Schaffhausen statt. Was die zukünftige Tagung (mit LG) 2011 
betrifft werden die Gäste der Grp BE-Seeland sein welche uns am 1./2. Oktober nach 
Biel/Magglingen einlädt. Für 2012 und die kommenden Jahre ist die ZO auf der Suche 
nach Organisatoren. Eine Kandidatur Wallis und eine aus Zürich stehen am Horizont 
2012 bzw. 2013. Für 2014 wird die Grp BE-Mitteland die Kandidatur der 
Bundeshauptstadt Bern präsentieren. Nach diesem Überblick auf unsere Aktivitäten, 
wünsche ich im Namen unserer ZO der Gruppe Freiburg für die Zukunft alles Gute, viel 
Erfolg und Wohlergehen, sowie allen noch einen angenehmen Tag. Ich freue mich auf 
Unser Wiedersehen in Sursee am schönen Sempachersee anlässlich unserer 
eidgenössischen Tagung anfangs Oktober dieses Jahres. 

 

 

11. Ehrungen 
 
René Pilloud hat die grosse Freude die Doyen des Tages zu beglückwünschen : 
Frau Mariette Friedly - Freiburgia 
Herr Raphaël Wicht Gym-Hommes Fribourg 
 
Ebenfalls anwesend die Mitglieder mit 80 Jahren und mehr, 
Dupasquier Albert, Ebner Ingo, Füeg René, Gavillet-Cosandey André,  
Grandjean Anne-Marie, Jaquet Juliette, Hämmerli Kurt, Holy René, Jordan Bernard, 
Schüpbach Theodor, Schwander Jakob, Urben Walter und Wyssa Georges. 
 
Es geht weiter mit den 70jährigen welche den traditionellen Becher erhalten 
Aeby Lucie, Gavillet Madeleine, Gavillet Marcel, Henseler Josy und Pochon Yvette. 
Un zum Schluss gratulieren wir herzlich Herrn Alfred Steller der heute seinen 75. 
Geburtstag feiert.  
 
Zum Schluss ruft René Pilloud, den ehemaligen Präsidenten Edmond Fragnière auf und 
beglückwünscht ihn für seine Nomination ins Zentralkomitee. Ihn begleitend, Anne 
Defferrart und Margaret Humair, ohne zu vergessen, Madeleine Brodard, ehemaliges 
Mitglied des Vorort.  
Sie sind begglückwünscht und erhalten einen grossen Applaus der Versammlung. 
 
Heinz Kaufmann, Organisationspräsident erklärt der Versammlung das weitere 
Programm des Tages und ist glücklich den UFGV zu empfangen. Murten wo immer die 
Sonne scheint, aber heute ist sicher dass sich die Sonne in unseren Herzen befindet. 
 
René Pilloud bedankt sich bei Heinz für diese Worte und für die Organisation des Tages.  



Er sagt ihm sein Dankeschön ebenfalls an alle Personen die mitgeholfen haben zum 
guten Verlauf dieser Lansgemeinde. 
 
Bevor wir schliessen hält der Präsident noch fest dass die Gruppenleiter ihre Funktion 
respektieren und alle angehenden Aenderungen im jeweiligen Sektor dem Vorort zu 
übermitteln. Er erinnert noch einmal  an das Jugendfest von Ursy am 4. und 5. Juni und 
das Kantonale Fest in Bulle vom 26 und 27 Juni, den indivuduellen Concours vom 3. und 
4 Juli, concours de section. Und zum Schluss, Trené Pillourd lädt alle Anwesenden ein 
einen Moment zusammen beim Apéro zu verbringen, offeriert von der Gemeinde Murt. Er 
wünscht an alle einen guten Appetit und einen ausgezeichneten Tag. 
 

VERBAND DER FREIBURGER TURNERVETERANEN 
 
 
 

Die Sekretärin: Janine Saudan 
 
Châtel-St-Denis, Mai 2010 
 
 

  
 
 Übersetzung: Sophie Pfund-Demierre 


